
BERNER BÄR , 11./12. 06. 2002 
 
A U S T E L L U N G 
 
Mit viel Phantasie 
 
Bern. Die Malerin Antoinette Vonlanthen 
kreiert in vielfältigen Techniken Gemälde 
von intuitiver Kraft 
In ihren Werken lässt Antoinette Vonlanthen 
den Betrachter die Gesellschaft und ihre Tabus 
und Freuden entdecken. Sie veranlassen zum 
Träumen, stellen in Frage und lassen Inter- 
pretationsfreiheit. 
 
Gelebter Prozess 
Nur der gelebte Prozess des Malens ist für die 
Autodidaktin entscheidend.  « Freiheit heisst, 
den Sinn der Welt auf seine eigene Weise er- 
schaffen. » Für die Verwirklichung dieses 
Mottos verwendet die Malerin unterschied- 
lichste Farben wie Öl, Acryl, Dispersion oder 
auch Kreide….. 
______________________________________ 
 
Bern, Gerechtigkeitsgasse 30, Vernissage: 
Donnerstag, 13. Juni, 18 Uhr; 
Informationen: Tel 312 68 68 
 

     
        Vonlanthens Bild « Bonjour, Marie Valadeau » 

 


